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Jahrgang 25 

Jahrgang 15 

Prüft alles und behaltet das Gute! 

(1. Brief an die Gemeinde in Thessaloniki 5,21  Jahreslosung 2025) 

November/

Dezember 2025 

I N F O T H E K 
Informationen für alle MitarbeiterInnen und Interessierte 

 
Liebe ehren- und hauptamtliche  
Mitarbeitende, liebe Leserinnen 
und Leser,  
während ich dies schreibe, tagt 
noch die EKD-Synode, auf der. die 
neue Friedensdenkschrift „Welt in 
Unordnung – Gerechter Friede im 
Blick“ vorgestellt wurde. Frieden 
als Weg zur Gewaltfreiheit, die 
zugleich der Weg zum Frieden ist - 
andererseits Gewalt als letztes 
Mittel, um andere vor Gewalt zu 
schützen, im Rahmen rechtlicher 
Regeln und unter ständiger ethi-
scher Abwägung. Schon die Stich-
worte, die ich auf die Schnelle lese 
zeigen mir:  Klare Anweisungen 
sind nicht zu erwarten. Es geht 
darum, die Urteilsfähigkeit zu stär-
ken, ohne Antworten vorzugeben. 
Es bleibt kompliziert. Das war es in 
der gesamten Menschheitsge-
schichte. Doch wir als Christinnen 
und Christen wollen Frieden leben 
und stärken. So verrückt können 
wir nur sein, weil wir an einen Gott 
des Friedens glauben, der Frieden 
zuspricht, der uns zutraut, friedlich 
zu handeln und uns zugleich das 
größte Zeichen der Gewaltfreiheit 
und des Friedens schenkt: Gott 
kam in einem Kind ganz waffenfrei 
an unsere Seite. So bitten wir wei-
ter um Frieden, mühen uns um 
ihn, feiern ihn. 
Ich wünsche Ihnen und Euch Frie-
den von innen und außen beson-
ders im kommenden Advent. 

Inka Gente 

 

 
Am 1. November wurde der neue 
Gemeindebrief mit dem Wochen-
kurier verteilt. Gerne erfahren wir, 
wo das immer wieder nicht 
klappt, damit wir gezielt nach-
haken können. 

 
Am Buß- und Bettag lädt die EKHN 
Haupt-  und Ehrenamtliche der Kir-
che zu einem besonderen Gottes-
dienst in die Pauluskirche in Darm-
stadt  ein. Thema ist das Schuldbe-
kenntnis der Landeskirche gegen-
über queeren Menschen vom April 
2023.  Die EKHN teilt mit: „Das Pro-
gramm verbindet Storytelling, ge-
meinsames Feiern und das Be-
kenntnis zu Vielfalt und Gleichbe-
rechtigung. Ziel ist es, nicht Schuld-
gefühle zu verstärken, sondern Räu-
me für Veränderung, Solidarität 
und gleiche Rechte zu öffnen - für 
queere Menschen und für alle.“  

Mittwoch, 19. 11. 2025  
19 –21 Uhr 

Pauluskirche in Darmstadt,  
Niebergallweg 20 

Die Organisierenden bitten um eine 
Online-Anmeldung über diesen Link: 
https://portal-kalender.ekhn.de/
V2/sl.php?id=AKwi 
Zu einem QR-Code zur Anmeldung 
kann man sich auf der EKHN-
Homepage durchklicken auf diesem 
Weg: https://www.ekhn.de/themen/
aktuelles/ekhn-news/ekhn-zentraler-
gottesdienst-mit-schuldbekenntnis-
gegenueber-queeren-menschen 
Aus unseren Kirchenvorständen wer-
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den einige dabei sein. Wem Online-
Anmeldung nicht möglich ist, wende 
sich bitte an unsere Gemeindebü-
ros. Wir finden eine Lösung. 
 
Der Buß – und Bettagsgottesdienst 
in unserem Nachbarschaftsraum 
findet dieses Jahr in der Erzhäuser 
Kirche um 19 Uhr statt und wird von 
Prädikant Heitmann gehalten.

 
Wir haben  als diakonische Arbeit 
einen Schwerpunkt bei der Un-
terstützung Geflüchteter. Die 
Zahl der Neuankömmlinge sinkt 
aufgrund der restriktiven Grenz-
politik in Europa, auch in Weiter-
stadt, auch wenn die Fluchtgrün-
de durch Konflikte und Klima-
wandel steigen. So werden man-
che Unterkünfte aufgelöst, wie 
auf der Sitzung des Asylkreises im 
November berichtet wurde. Ab 
2026 gibt es nur noch zwei Sozial-
arbeiter. Das Angebot an Integra-
tionskursen ist gerade gut. Es gibt 
verschiedene Förderprojekte von 
öffentlicher Hand. Die Mitglieder 
des Asylkreises leisten weiterhin 
Einzelfallhilfe und bleiben im 
Austausch mit der Stadt. Die nun 
ehrenamtliche Hausaufgabenbe-
treuung für Kinder Geflüchteter 
wird regelmäßig genutzt.  

Daneben bieten wir zwei Plätze 
für Kirchenasyl. Sie werden stän-
dig dringend gebraucht, vor allem 
von Geflüchteten, die abgescho-
ben werden sollen, obwohl sie 
nach geltendem Recht eine gut 
begründete Chance auf Anerken-
nung haben. Die Entscheidungen 
der Behörden im Anschluss an 
die Zeit im Kirchenasyl bestätigen 
häufig, dass es gut war, auf die 
Einzelfälle noch einmal genauer 
zu schauen.  Sehr glücklich ist der 
Unterstützerkreis des Kirchen-
asyls z.B. über die Anerkennung 
eines jungen Ehepaares, das nun 
in einer Unterkunft in Weiter-
stadt lebt. Die beiden sind wei-
terhin der Gemeinde sehr ver-
bunden und unterstützen z.B. 

tatkräftig unser Gartenprojekt. 
Sie suchen nun Arbeit und dürfen 
aus der Asylunterkunft  auszie-
hen. Am liebsten wollen Sie in 
Weiterstadt bleiben.   

 
Ende September tagte die Ge-
meindejugendvertretung Weiter-
stadt zusammen mit VertreterIn-
nen aus dem Jugendausschuss 
Gräfenhausen - Schneppenhau-
sen für  die Jahresplanung 2026. 
Es entstanden einige neue Ideen. 
Die jährliche Weihnachtsfeier 
wurde für den  17.12. um 19 h im  
Elisabeth-von-Thadden-Haus ge-
plant. 
Seit der Sitzung haben  viele Tea-
merinnen und Teamer  inzwi-
schen die Ex-Konfifahrt und eine 
Konfifahrt begleitet. Jahr für Jahr 
ist das für alle Beteiligten ein Ge-
winn. 
Am 27.November um 18.30 h 
trifft sich der JA. Die GJV trifft sich 
im neuen Jahr wieder am 25. 
März. um 19.30 h. 

 
Liebe Familien, der Duft von 
Plätzchen, frischem Teig und 
Weihnachtsgewürzen liegt in der 
Luft – es ist wieder Backzeit! 
Wir laden euch herzlich zu unse-
rer Weihnachtsbäckerei für Fami-
lien ein. Gemeinsam wollen wir 
Teig kneten, Plätzchen ausste-
chen, verzieren und natürlich 
naschen. Neben dem Backen 
bleibt auch Zeit für eine kleine 
Geschichte und Spiele. 

Wann, wo und für wen: 
Samstag, 13. Dezember 14 -17 h  
Ev. Gemeindehaus Gräfenhausen 
Familien mit Kindern 
Nur mit Anmeldung! 

Linda Dahmen & Rita Schäfer 

 
Im neuen Jahr erscheint wieder 
unser Jahresprogramm für Kin-

der, Jugendliche und Familien – 
mit vielen abwechslungsreichen 
Angeboten rund um Gräfenhau-
sen, Weiterstadt und Erzhausen. 
Spannende Mitmachaktionen 
und besondere Erlebnistage, Frei-
zeiten, Kreativangebote, … - es ist 
für alle Altersgruppen etwas da-
bei. 

Das Programm wird Anfang des 
Jahres verschickt und liegt außer-
dem an verschiedenen Orten 
zum Mitnehmen aus. So könnt 
ihr in Ruhe stöbern, entdecken, 
was euch interessiert, und euch 
rechtzeitig anmelden. 

Linda Dahmen 

 
Auf einer Konferenz im Septem-
ber bereiteten die Kirchenvor-
stände die Entscheidung für die 
zukünftige gemeinsame Rechts-
form in den jeweils nächsten Ein-
zelsitzungen der Vorstände vor. 
Fusion oder Gesamtkirchenge-
meinde? Die Unterschiede wer-
den im Arbeitsalltag sehr gering 
sein. Dennoch gibt es unter-
schiedliche Meinungen dazu. 
Nachdem inzwischen alle Kir-
chenvorstände abgestimmt ha-
ben, ist unter dem Strich  die Ent-
scheidung für die Gesamtkirchen-
gemeinde gefallen. Ein lange 
währender Entscheidungsprozess 
ist geschafft.  

Im Rahmen des Gebäudebedarfs- 
und Entwicklungsplanes, der eine 
Reduktion der Baulast um 20 % 
vorsieht, wurden in Abstimmung 
der Dekanatsarbeitsgruppe drei 
Variantenvorschläge zur Katego-
risierung der Gebäude erarbeitet. 
Diese wurden uns Anfang Okto-
ber zugesandt. Dabei geht es 
auch um den Standort der gebün-

Ökumen. Asylkreis  
und Kirchenasyl 

Aus den Jugendgremien 
der Gemeinden 

 Weihnachtsbäckerei    

für Familien    

Jahresprogramm 2026  
in den Startlöchern 

Nachbarschaft  
auf dem Weg 

Erzhausen - Gräfenhausen- Weiterstadt  
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delten Verwaltung. Unmittelbar 
an diesem Prozess sind für unse-
ren Nachbarschaftsraum pro Kir-
chengemeinde drei Personen be-
teiligt. Diese Gruppe hat am 8. 
November die Kirchenvorstände 
in die Thematik eingeführt und 
gemeinsam mit ihnen die Stärken 
und Schwächen der jeweiligen 
Varianten herausgearbeitet. Mit 
den Ergebnissen dieses Tages 
geht die Gruppe in den vom De-
kanat veranstalteten Workshop, 
der am 4. Dezember stattfinden 
wird. Der Dekanatssynode wird 
im März ein aus allen Nachbar-
schaftsräumen zusammengeführ-
tes Konzept zur Beratung und 
zum Beschluss vorgelegt werden.  

Über den aktuellen Stand der Ent-
wicklungen wird in Gemeindever-
sammlungen im Januar berichtet.

 
Aus den Oktober– und Novem-
bersitzungen: 

Die Steuerungsgruppe der Koope-
ration Weiterstadt-Gräfenhausen 
wird ihre Arbeit ruhen lassen, da 
viele Koordinationsaufgaben an 
die Nachbarschaftsraum-Gruppe 
übergehen. Sollte es ein neues 
Thema geben, tritt sie aktuell zu-
sammen. Die KVen sind außer-
dem dafür, die externe Moderati-
on im Nachbarschaftsprozess zu 
pausieren, da die Moderation 
aktuell auch intern bewältigt wer-
den kann. 

Die Jahresplanung für die KVen 
und der Gottesdienstplan  2026 
wurden verabschiedet, die Be-
schlüsse zur Rechtsform im Nach-
barschaftsraum gefasst. 

Aus der ev. Kita gab es Informati-
onen: Der Kita-Ausschuss hat sich 
konstituiert. Auf dem ersten und 
gut besuchten Elternabend wurde 
der Elternbeirat gewählt. Die El-
tern waren engagiert dabei. Posi-
tiv wurde auf Erntedank mit dem 
gemeinsamen Essen und dem 
Thema „Kartoffel“ zurückgeblickt, 
und auch positiv und sehr bewegt 

mit den noch frischen Eindrücken 
auf den Gottesdienst zum Refor-
mationstag, der das Thema Ver-
änderungen aufnahm, ganz aktu-
ell im Blick auf den Nachbar-
schaftsraum.  

In Gräfenhausen wurde beschlos-
sen, im Altarraum statt der Bän-
ke, flexible Bestuhlung zu nutzen. 
Risse in der Kirchenwand müssen 
beobachtet werden. 

In Weiterstadt war zu berichten 
und zu beschließen, dass die de-
fekte Steuerung der Heizung im 
Pfarrhaus erneuert werden muss-
te. Eine Gruppe bildete sich zur 
Ausrichtung des ökumenischen 
Neujahrsgottesdienstes mit Emp-
fang in Weiterstadt am 1.2., an 
dem Ministerin Heike Hofmann 
predigen wird. 

Aus den  
Kirchenvorständen 

Lebendiger Adventskalender  
Alle Termine und Namen der Gast-
geberfamilien /– organisationen 

 
Mo 01.12. 17h Salzmann/Lange  
Ludwigstr. 12, Braunshardt 
Di 2.12. 16:30h Kath. Kita  
Berliner Str. 1-3, Kath. Kirche, Wst. 
Mi 3.12. 17h| Sänger, Bettina-v.- 
Arnim-Str. 4, Apfelbaumg. 
Do 4.12. 18h|Kinderyoga in 
Braunshardt, Im Seepfad 14,  
Fr 5.12. 17h| Kindertagespflege 
Wst. Hoffmann/Fröhlich,  
Hahlgartenstr. 2, 
Sa 6.12. 17h|Tabola, Albert-
Schweitzer-Str. 9, Wst. 
So 7.12. 17:30h| Knörnschild 
Einsteinstr. 33A, Wst. 
Mo 8.12. 17h| Wagner 
Mörfelder Str. 12, Schneppenh. 
Di 9.12. 19:30h|Musikver. Gräfenh. 
Kastanienhain Ohlystift 
Mi 10.12. 17:30h|Steinbrecher 
Ernst-Ludwig Str.13 , Braunshardt 
Do 11.12. 18h|Geissler 
Georg-Storm-Str. 50, Wst. 
Fr 12.12. 17h|Klasse 4b, 
Astrid-Lindgren-Schule,  
Klein-Gerauer Weg 23-25, Wst. 
Sa 13.12. 17h|Herczig 
Niedergartenweg 3, Gräfenhausen 
So 14.12. 17:30h|Wolf 
Eichenweg 3b, Wst. 
Mo 15.12. 16h| Ev. KiTa Gräfenhau-
sen, Schlossgasse 1, 
Mo 15.12. 17h|Riedhaus & Juze 
Riedbahn Sandstr. 19, Bürgertreff 
Di 16.12. 19h|Chorgemeinschaft. 
Berliner Str. 1-3, Kath. Kirche, Wst. 
Mi 17.12. 17h| Keil,  
Baumgartenstr. 30, Wst. 
Do 18.12. 18h| DRK Weiterstadt 
Otto-Wels-Str. 1, Wst. 
Fr 19.12. 19h| Heukelbach 
Vorm Heiligen Kreuz 2, Wst.   
Sa 20.12. 17h| Jansen/Strohner 
Luise-Büchner-Str. 12, Apfelb. 
So 21.12. 18h| Milz, Marie-Luise-
Kaschnitz-Str. 29, Apfelb. 
Mo 22.12. 17h| Schneider,  
Wiesenstr. 16b, Riedbahn 
Di 23.12. 19h| Brand,  
Grafenstr. 9a, Weiterstadt 
Mi 24.12. 15:30h| Ev. Kirche Gräfen-
hausen Darmstädter Landstr. 8  

im  
Advent  

 

Weiterstadt: 
Kindergottesdienst XXL  und 

Krippenspielproben 
23.11. / 10.00 - 11.30 h  
30.11. / 10.00 - 12.00 h 
07.12. / 10.00 - 12.00 h 
14.12. / 10.00 - 12.00 h 

im Marga-Meusel-Haus 
21.12. / 10.00 - 12.00 h Kirche 
und Marga-Meusel-Haus 
23.12. / 15.00 - 17.00 h: 
Generalprobe in der Kirche 
24.12. / 15.00 h Krippenspiel in 
der Kirche 
 

Gräfenhausen: 
Sonntagsabenteuer und  

Krippenspielproben  
23.11./ 11.00 - 12.00 h 
30.11. /11.00 - 12.00 h  
07.12. /11.00 - 12.00 h  

im ev. Gemeindehaus 
14.12. /10.30 - 12.00 h  
ev. Gemeindehaus + Kirche 
23.12. / 16.00 - 17.30 h 
Hauptprobe in der Kirche  
24.12. /10.30 - 12.00 h  
Generalprobe in der Kirche 
24.12. / 16.30 h Krippenspiel in 
der Kirche 



  

 

 
 
  

Gottesdienste 

freitags 18.00 WEITERSTADT  Friedensgebet  

So 16.11. 10.00 
 

11.30  

GRÄFENHAUSEN Bittgottesdienst für den Frieden  
   Pfrin. Gente 

ERZHAUSEN  Pfrin. Gente 

Mi 19.11. 19.00  
 

ERZHAUSEN  gemeinsamer GD , Buß- und Bettag 
                                  Prädikant Heitmann 

Fr  21.11. 19.00 ERZHAUSEN  Abendimpuls, Prädikant Heitmann 

Sa 22.11. 18.00 WEITERSTADT Gedenkgottesdienst der Trauer - 
                        seelsorge, Regula Kemper und 
                                  Pfrin. Gente 

So 23.11 

Ewigkeits-
sonntag 

10.00 
 
 

14.00 
 

ERZHAUSEN  Pfr. Eckert-Heckelmann 
WEITERSTADT Pfrin. Bachinger, mit „Choriosen“ 
GRÄFENHAUSEN  Pfrin. Gente 

WEITERSTADT Pfrin. Bachinger 
und Friedhofsandachten: Braunshardt, Gräfenhausen 

So 30.11. 10.00 
 

11.30 

18.00 

SCHNEPPENHAUSEN Gottesdienst im Kreis,  
                                  mit Heilix Blechle, Pfrin. Gente 

ERZHAUSEN  Pfrin. Gente 

WEITERSTADT Ökum. Taize-GD, Taize-Team 

Mo 1.12. 16.00 GRÄFENHAUSEN Minikirche, Pfrin. Gente 

Fr 5.12. 18.00 ERZHAUSEN  Ökumenisches Sing & Pray 

So 7.12. 10.00 
11.30 

WEITERSTADT Pfrin. Gente  
GRÄFENHAUSEN Pfrin. Gente  

So 14.12. 10.00  

11.30 

15.30 

ERZHAUSEN  Pfrin Bachinger 

WEITERSTADT Pfrin. Bachinger 

ERZHAUSEN  Krabbelgottesdienst,  Ute Depen-
   brock und Pfrin. Bachinger  

So 21.12. 10.00 
11.30 

GRÄFENHAUSEN Pfr. Eckert-Heckelmann 
ERZHAUSEN  Pfr. Eckert-Heckelmann 

  Weihnachtsgottesdienste siehe Extrakasten 

So 28.12. 10.00 ERZHAUSEN            Pfrin. Bachinger  

Mi 31.12. 17.00 
 

17.30 

18.30 

GRÄFENHAUSEN mit Heilix Blechle,  
   Pfr. Eckert– Heckelmann 

ERZHAUSEN  mit Abendmahl, Pfrin. Bachinger 

WEITERSTADT mit Heilix Blechle,  
   Pfr. Eckert– Heckelmann 

Do 1.1. 14.00 WEITERSTADT mit Abendmahl 

So 4.1. 10.00
11.30 

GRÄFENHAUSEN n.n. 
WEITERSTADT mit Taufen, Pfr. Eckert- 
                                  Heckelmann 

So 11.1. 10.00 
11.30 

ERZHAUSEN  n.n. 
GRÄFENHAUSEN n.n. 

Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe: 8. Januar 

(für 15.1.26 -14.3.26 ) 

HEILIGABEND 24.12. 
Erzhausen 

16.00 h Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel , Ute Depenbrock und 
Team 
18.00 h Christvesper,  Pfrin. 
Bachinger 

Weiterstadt 
15.00 h GD  mit Krippenspiel, Pfrin. 
Bachinger und Team 
15.00 h Schlosskirche Braunshardt 
mit der Christmas-Band, Pfr. Eckert-
Heckelmann 
16.15 h GD mit lebendiger Krippe, 
Pfrin. Bachinger und Team 
18.00 h Waldweihnacht Brauns-
hardter Tännchen mit SGW - Abtei-
lung Musik , Pfr. Eckert-
Heckelmann 
22.00 h Christmette , Pfr. Eckert-
Heckelmann 
 

Gräfenhausen-Schneppenhausen 
14.45 h Weihnachtsgottesdienst 
für die Kleinen, Pfrin. Gente 
16.30 h Christvesper mit Krippen-
spiel, Pfrin. Gente 
22.00 h Christmette, Pfrin. Gente 
 

1.WEIHNACHTSTAG 25.12.  

10.00h   GD im Kreis, SCHNEPPEN-

HAUSEN, mit Abendmahl,  

Pfr. Eckert-Heckelmann, musikali-

sche Begleitung: Marie Bernhardt  

2. WEIHNACHTSTAG 26.12.  

10.00 h GD in WEITERSTADT mit 

Heilix Blechle, mit Dank an die Be-

teiligten des Lebendigen Advents-

kalenders, Pfr. Eckert-Heckelmann 

10.00 h GD in ERZHAUSEN, Prädi-

kant Heitmann 

17.00 h  Offenes Weihnachtssingen 

in GRÄFENHAUSEN mit Andacht, 

Pfrin. Gente und Chorleiterin Ger-

linde Fricke 


